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HEILBRONN, 16. Dezember 2022 

Erstes 
Angebot 
reicht 
hinten 

und vorne 
nicht! 

Erste Verhandlung ergebnislos 
Bei der ersten Verhandlungsrunde am 14.12.2022 

hat deine NGG-Tarifkommission unsere Forderun-

gen für den neuen Entgelttarifvertrag ausführlich 

begründet mit: 
 

 den extremen Belastungen der Beschäftig-

ten durch die Preissteigerungen 

 der guten wirtschaftlichen Lage der Branche 

 der für Arbeitnehmer*innen guten Ausbil-

dungs– und Arbeitsmarktlage 

 dem Nachholbedarf zu Abschlüssen in an-

deren Futtermittel-Tarifgebieten 

 dem Abstandsgebot zum Mindestlohn 

 dem Ergebnis unserer Meinungsumfrage 
 

Die Arbeitgeberseite... 
...äußerte zwar Verständnis für die Nöte der Be-

schäftigten, erklärte sich aber auch für „nicht zu-

ständig“ bei der Bewältigung der historisch hohen 

Kostensteigerungen. Nach intensiven Diskussionen 

machten die Arbeitgeber folgendes Angebot: 

 

1) Zwei „Inflationsausgleichsprämien“  

(600 € im Januar, 400 € im März 2023) 

2) Ab 1. Juli 2023 plus 3,25%  

3) Laufzeit 18 Monate bis 31.05.2024. 

 

Das würde bedeuten: Nullrunde bis 

Mitte 2023 und dafür nur Einmal-

zahlungen, eine magere Erhöhung 

und dafür eine überlange Laufzeit! 
 

Die NGG-Tarifkommission hat dieses  

Angebot als weder verhandelbar  

noch abschlussfähig bezeichnet. 
 

Die Verhandlungen  

sind deshalb auf den  

31. Januar 2023 vertagt. 
 

Weitere Infos auf der Rückseite! 

Quelle: Heilbronner Stimme, 14.12.2022 
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Da muss DEUTLICH MEHR kommen! 

Für Tarifsteigerungen, die mit der Preissteigerung mithalten! 

Inflationsausgleichsprämien sind kein 

Lohnersatz! 
Inflationsausgleichsprämien sollen zusätzlich bei 

laufenden Tarifverträgen oder zu Lohnerhöhungen 

gezahlt werden, nicht als Ersatz. Preissteigerungen 

bleiben in Zukunft dauerhaft (November 2022: 

9,6%) - Einmalzahlungen halten da nicht mit! 
 

2021 gab´s woanders mehr! 
In diesen beiden Tarifgebieten hat DTC bei der letz-

ten Tarifrunde höhere Tarifsteigerungen als bei uns 

(1,2%) unterschrieben: 1,9% in NRW und in Nie-

dersachsen sogar 2,3% - dort waren die Belegschaf-

ten allerdings auch in Warnstreiks! Trotzdem ist das 

aktuelle Angebot sogar noch schlechter als in Bay-

ern - dort haben die Arbeitgeber vor 3 Wochen 

schon 385 € mehr Inflationsausgleichsprämien an-

geboten!!! Sollt ihr erneut benachteiligt werden? 
 

Gute Branchendaten 
In den ersten Halbjahren 2021 sowie 2022 ist der  

Umsatz in der Futtermittelindustrie um +10% bzw. 

+19,9% gestiegen (Statistisches Bundesamt). 

Gleichzeitig ist die Lohnquote (=Personalkosten-

anteil am Umsatz) jeweils um 12% bzw. 9,5% zu-

rückgegangen. Und der Anteil der Lohnsumme liegt 

bei sehr niedrigen 6,6%! 
 

Die Produktivität der Branche ist damit deutlich ge-

stiegen und sehr hoch! Die Branche kann zahlen! 
 

Gute Fachkräfte und Auszubildende 

gibt es dauerhaft nur mit guter Bezah-

lung und guten Arbeitsbedingungen! 
 

Eure NGG-Tarifkommission: Thomas Höppner, Oli-

ver Weimann, Kai Eifler (NGG), Hans-Günter Unger, 

Helge Torkler, Burkhard Siebert (NGG) 

Nur Gemeinsam Geht‘s!  
 

Jetzt NGG-Mitglied werden, 

gemeinsam mehr erreichen! 


